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Ergänzung:

Bei der getöteten Person dürfte es sich mit großer Wahrscheinlichkeit um den 

37-jährigen Fahrzeughalter handeln. Dies  haben Ermittlungen und Befragun-

gen der Polizei in dessen  persönlichem Umfeld ergeben. Zweifelsfreie 

Angaben dazu sind erst nach der Auswertung von DNA-Proben möglich. 

Ergebnisse werden im Laufe der Woche erwartet. 

Bei Frontalaufprall gegen Baum  kommt eine Person zu Tode   

MIETINGEN-BALTRINGEN – Auf der Kreisstraße 7527 zwischen Baltringen 

und Schemmerberg ist es am frühen Dienstag zu einem tödlichen Verkehrs-

unfall gekommen. Beim Aufprall auf einen Baum starb eine noch nicht 

endgültig identifizierte Person. Anschließend ging der Wagen in Flammen auf 

und die allein im Fahrzeug befindliche Person verbrannte bis zur Unkennt-

lichkeit. Die Staatsanwaltschaft hat einen Gutachter mit den näheren Unfall-

untersuchungen beauftragt.

Der Unfall wurde gegen 2.25 Uhr von einem Verkehrsteilnehmer entdeckt. 

Abseits der Straße und unterhalb einer Böschung stand ein brennendes 

Fahrzeug. Bis zum Eintreffen der Feuerwehr brannte der Wagen komplett 

aus. Spuren an dem Fahrzeug und an der Unfallstelle zeigten, dass der  Audi 

von Baltringen in Richtung Schemmerberg unterwegs gewesen ist. Am 

Beginn einer Rechtskurve kam der Wagen aus noch nicht endgültig geklärter 
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Ursache nach links von der Fahrbahn ab. Nach einer Fahrtstrecke von fast 30 

Metern am Fahrbahnrand prallte  er frontal gegen einen etwa einen Meter 

dicken Baum. Die Fahrzeugfront wurde dabei total zerstört und der Wagen in 

Teile gerissen.  An der Unfallstelle waren mehrere Verkehrsteilnehmer als 

Ersthelfer, Rettungsdienst mit Notarzt  sowie die Feuerwehren Schemmer-

berg und Laupheim im Einsatz.  Zur genauen Klärung des Unfallhergangs hat 

die Staatsanwaltschaft Ravensburg einen Gutachter eingeschaltet. Anhalts-

punkte auf eine Beteiligung Dritter an dem Unfall ergaben sich bislang nicht. 

Der Unfallwagen der Marke Audi hatte einen Zeitwert von 5000 Euro.  Die 

Identifizierung der getöteten Person dauert an. 


